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Abgang!
Weisch no wie s`isch gsi vor Jahre

mit de Schwyzer-Tennisnarre?

Leeri Strasse, leeri Gasse,

es isch wirklich chum zum fasse.

Au bi schönschtem Sunneschy

sind die Tennisfans derby,

wenn ihre Held sis Rackett schwingt; 

wenn ihm jede Volley glingt!

Me gseht sie vor der Glotze sitze
und vor Erfurcht Träne schwitze.

Der Rotschi fasziniert die Welt 

und verdient e Mengi Geld. 

Die Fan-Chöpf pendle hin und her,

die Äcke knacke, schmerze schwer.

Druf säge d`Ärzt: „Gemäss Symptom, 

eidütig “Morbus Metronom“!

Tennisverbot für rund 20 Täg,
git der Arzt mit uf der Wäg.

Du ghörsch die Patiente chlage,

so was schlot denn uf der Maage.

Kei Top-Spin meh und au kei Ass,
für fascht 3 Wuche, isch das krass!

Kei Smash und au kei Longline gseh,

isch würklich doch keis Läbe meh!

Platz 1 im World-Champion-Regischter,

für d`Gegnerschaft sind d`Monat düschter.

Denn tritt d`Mirka i sis Läbe!
Er wirbt um sie nöd lang vergäbe.

Scho gli, das überrascht nöd minder,

erschiene die beide Federer-Chinder.

Doch got das, für der Basler- Lappi,

Tennis-Star si und no Papi??

Am Afang chan er das präschtiere,

tuet sälte nur en Match verliere.

Got nach Dubai sich go schtärke. 

Doch immer meh muess er jetzt merke 

dass d`Chnoche au nöd jünger werde. 

So isch der Lauf halt do uf Erde. 
Wahrschynlich duet au d`Mirka motze:
„D`Nächt im Hotel, dasch zum Chotze!!!“
Derzue knackt`s jetzt im Rüggemark, 

das gschpürsch im Alter bsunders schtark.

Au d`Bei sind nümm so schnell bim ränne!
Gsehsch en hüfig denn fascht gränne, 

wenn der Nadal mit sim Hammer

ihn versecklet, s`isch en Jammer.

Au d`Zwilling gsehnd der Rotschi liide:

„Papi, Tennis bambam siege!“

Au d`Mirka meint, dass ihre Maa
s`Tennis besser würdi lah.

So würd sich i der Tennisgilde

lang-durendi Hoch-Achtig bilde.

Gseht er`s nid? Cha`s nid lo bliebe?

Muess me ihn denn no vertriebe 

vo der grosse Tennis-Welt?

Fehle duet`s doch nöd am Geld!

Drum Rotschi, lass der Schläger gheie.

Du chasch mir sicher scho verzeihe:

„All`s im Läbe het si Zyt.

S`Endi isch jetzt nümme wyt.

Leg der Schleger schnäll uf d`Bank.

Für dini Leischtig: Riese-Dank!!“  
